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Jahrgang 29	 Freitag, den 12. Dezember 2025	 Nummer 11

Postaktuell: „An sämtliche Haushalte“.

Mitglied der Verwaltungsgemeinschaft Schrobenhausen - Landkreis Neuburg-Schrobenhausen
Öffnungszeiten der Verwaltungs- 
gemeinschaft Schrobenhausen
Herzoganger 1, 86529 Schrobenhausen

Gültig ab 01.05.2025 – 30.09.2025
Montag	 08:00 Uhr – 12:00 Uhr
	 Nachmittags geschlossen
Dienstag	 08:00 Uhr – 12:00 Uhr
	 13:30 Uhr – 15:00 Uhr

Mittwoch	 08:00 Uhr – 12:00 Uhr
	 Nachmittags geschlossen
Donnerstag	 08:00 Uhr - 12:00 Uhr
	 13:30 Uhr – 15:00 Uhr
	 Jeden 1. Donnerstag im Monat:
	 13:30 Uhr – 18:00 Uhr
Freitag	 08:00 Uhr – 12:00 Uhr
	 Nachmittags geschlossen

Erreichbarkeit: 
Tel. 08252/8951-0
Fax: 08252/8951-50
E-Mail: poststelle@vgem-sob.de
Internet: VGem-SOB.de
www.waidhofen.de

FROHEFROHEWeihnachtenWeihnachten
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,  
Ihnen allen ein friedliches  
und besinnliches Weihnachtsfest,  
vor allem Zeit für die Familie, aber 
auch Zeit neue Kraft zu schöpfen.
Für das neue Jahr 2026 wünsche 
ich Ihnen viel Gesundheit und 
Zufriedenheit.

Ihr Josef Fuchs
1. Bürgermeister
der Gemeinde Waidhofen

„Weihnachten ist kein Zeitpunkt und keine Jahreszeit,  
sondern eine Gefühlslage.  

Frieden und Wohlwollen in seinem Herzen zu halten,  
freigiebig mit Barmherzigkeiten zu sein,  

das heißt, den wahren  
Geist von Weihnachten in sich zu tragen.“ 

Calvin Coolidge
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Volkstrauertag 2025

Am Volkstrauertag wurde in die Kirche mit den 
Fahnenabordnungen des Krieger- (2 Fahnen), des 
Schützenvereins und der Freiwilligen Feuerwehr 
Waidhofen eingezogen. Gegen Ende der Kirche 
las Gemeinderat Erwin Kothmayr Soldat a.D. die 
Gefallenen und Vermissten des Deutsch-
Französischen Krieges 1870-71, 1. Weltkrieg 
1914-1918 und des 2. Weltkrieges 1939-45 unter 
der musikalischen Orgelbegleitung vor. Nach 
der Kirche zog man mit den Kirchenbesuchern 
zum Kriegerdenkmal. Am Kriegerdenkmal sprach 
unser Herr Pfarrer und unser Bürgermeister zum 
Gedenken aller Gefallenen, Vermissten und den 
Kriegen in unserer Welt. Unser Bürgermeister 
legte am Denkmal einen Kranz nieder, während 
die Fahnen gesenkt wurden, die Trompeter „Der 
gute Kamerad“ spielten und die Böllerschützen 
dazu geschossen haben. Nach dem Gedenken 
am Kriegerdenkmal bedankte sich der Bürger-
meister bei Herrn Pfarrer Roy, den Ministranten, 
dem Mesner, den Fahnenabordnungen, welche 
nicht nur am Volkstrauertag dabei sind, sondern 
bei allen sonstigen Veranstaltungen ihre Vereine 
und die Gemeinde mit Stolz repräsentieren. Ein 
besonderer Dank galt dem Soldaten- und Krieger-
verein für die Vorbereitungen in der Kirche und 
im Voraus schon mal für den Aufbau des Christ-

baumes am Kriegerdenkmal in der Adventszeit, 
den Trompetenspielern, den Böllerschützen und 
allen Mitbürgerinnen und Mitbürgern, die am 
Kriegerdenkmal gedacht haben.
Am Nachmittag hielt der Soldaten- und Kriegerver-
ein seine Jahreshauptversammlung ab.

Die drei roten Kerzen stehen für die verstorbenen 
Mitglieder des Soldaten- und Kriegervereins seit 
dem letzten Volkstrauertag.

Gedenken am Kriegerdenkmal

Am linken Seitenaltar sind Kerzen für die 
Gefallenen und Vermissten aus unserer Gemeinde 
des 1. Weltkrieges aufgebaut. Am rechten Seiten-
altar jeweils für den 2. Weltkrieg.

Kranzniederlegung am Kriegerdenkmal
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In eigener Sache
Aufgrund vieler Termine bin ich des Öfteren unterwegs und kann Anrufe oft nicht entgegen-
nehmen. Hier bitte ich Sie, in dringenden Fällen unter 08252/8951-0 im Sekretariat in der Ver-
waltungsgemeinschaft anzurufen. Ihre Anliegen werden vom Sekretariat aufgenommen und an 
die zuständigen Stellen in der Verwaltungsgemeinschaft Schrobenhausen weitergegeben.
Wenn das neue Feuerwehrhaus fertig ist, möchte ich eine Bürgersprechstunde in der Gemeinde 
monatlich (oder alle zwei Monate) bei Bedarf anbieten.
Bis dahin möchte ich monatlich eine Telefonsprechstunde anbieten und dies am 15.01.2026 von 
08:00 bis 12:00 Uhr durchführen.
Ich freue mich über Beiträge über das Gemeindegeschehen, von Firmen, örtlichen Vereinen, 
idealerweise mit Bild und im Word-Format.

*******************
Senden Sie diese bitte an:

fuchs@waidhofen.de

Redaktionsschluss
für die nächste Ausgabe ist am 04.01.2026.

Diese erscheint voraussichtlich am 23.01.2026.

Abschlussbesprechung Ferienprogramm

Bürgermeister Josef Fuchs überreichte dem Organisationsteam Ferienaction Waidhofen v.l.n.r. Marie-
Luise Maier, Cornelia Arzberger und Claudia Mayr Blumensträuße als kleines Dankeschön für ihre Arbeit 
in dieser Legislaturperiode.
Wie jedes Jahr trafen sich das Organisationsteam Ferienaction mit den Helfern und Programmver-
anstaltern bei einer kleinen Brotzeit von der Gemeinde als Dank. Es wurde über die zahlreichen Ver-
anstaltungen gesprochen, wie sie liefen und was evtl. das nächste Mal besser gemacht werden kann. 
Leider musste auch darüber gesprochen werden, das von vielen Eltern die Erwartungshaltung zu hoch 
ist. Hier war man sich sehr schnell einig, dass diejenigen es dann selbst besser machen sollen.
Bürgermeister Josef Fuchs bedankte sich bei allen Beteiligten. Ihm sei kein ehrenamtliches Ferien-
programm mit so vielen und tollen Aktionen und so einem hohen Niveau im Landkreis und drumherum 
bekannt.
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Gemeinde Waidhofen
Mitglied der Verwaltungsgemeinschaft  
Schrobenhausen

Einladung zur 
Informationsveranstaltung:
Wärmeplanung Waidhofen
Liebe Bürgerinnen und Bürger,

Nach rund einem Jahr intensiver Arbeit ist die 
kommunale Wärmeplanung für Waidhofen 
abgeschlossen. Im Rahmen einer Informations-
veranstaltung möchten wir Ihnen die zentralen 
Ergebnisse sowie konkrete Empfehlungen für die 
Zukunft vorstellen.
Datum: Donnerstag, 15.01.2026
Uhrzeit: 19:00 Uhr
Ort: Schulturnhalle, Schulstr. 11, Waidhofen

Zunächst erhalten Sie einen Überblick über die 
wichtigsten Erkenntnisse und Ergebnisse der 
kommunalen Wärmeplanung für Waidhofen. 
Dabei werden die zentralen Ergebnisse, die unter-
suchten Versorgungsoptionen und die nächsten 
Schritte erläutert.

Ein besonderer Schwerpunkt liegt auf den 
Quartieren, die künftig dezentral mit Wärme ver-
sorgt werden. Es wird erläutert, welche Möglich-
keiten zur klimafreundlichen und zukunftssicheren 
Wärmeversorgung bestehen, welche gesetz-
lichen Rahmenbedingungen zu beachten sind und 
welche Beratungsangebote zur Verfügung stehen. 
Vorgestellt werden unter anderem verschiedene 
technische Lösungen (z. B. Wärmepumpen, Bio-
masse, Solarthermie) sowie Hinweise zu Förder-
möglichkeiten.

Ziel der Veranstaltung ist es, Eigentümerinnen 
und Eigentümern konkrete Informationen und 
Ansprechpartner an die Hand zu geben, damit sie 
ihre Gebäude optimal für die Zukunft ausstatten 
können.

Anmeldung:
Wir bitten Sie, uns anhand des beigefügten 
Anmeldezettel bis zum 11.01.2026 mitzuteilen, ob 
Sie an der Veranstaltung teilnehmen.

Bitte werfen Sie den ausgefüllten Flyer ent-
weder
•	 in den Gemeindebriefkasten am Feuerwehr-

haus, Ringstraße 5a, 86579 Waidhofen
oder
•	 in den Briefkasten der Verwaltungsgemein-

schaft Schrobenhausen, Herzoganger 1, 86529 
Schrobenhausen.

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen, sich 
zu informieren und Fragen zu stellen!

Mit freundlichem Gruß
Josef Fuchs
Erster Bürgermeister

Gerne können auch interessierte 
Gemeindebürger an der 
Veranstaltung teilnehmen, die nicht 
Eigentümer einer Immobilie sind.
Damit wir wegen der Bestuhlung besser planen 
können, bitten wir Sie den Anmeldezettel in den 
Gemeindebriefkasten am Feuerwehrhaus, Ring-
straße 5 a in 86579 Waidhofen oder am Briefkasten 
an der Verwaltungsgemeinschaft Schrobenhausen 
Herzoganger 1, 86529 Schrobenhausen bis zum 
11.01.2026 einzuwerfen.

Ich
Frau/Herr������������������������������������������������������������������

Straße�����������������������������������������������������������������������

Ortsteil����������������������������������������������������������������������

nehme an der Informationsveranstaltung: 
Kommunale Wärmeplanung in der Gemeinde 
Waidhofen am 15.01.2026 mit

_________ Personen teil.
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EEiinnllaadduunngg  
zum 

TTaagg  ddeerr  ooffffeenneenn  TTüürr  
in der Kath. Kindertagesstätte St. Franziskus 

  

WWaannnn?? Freitag, 30.01.2026 
14:30 Uhr bis 17:00 Uhr  

FFüürr  wweenn??  alle Interessierten 
 

  
WWaass??    die Einrichtung anschauen 
  das Team kennenlernen 
  Infostand des Elternbeirats 
   

AAnnmmeelldduunngg  ffüürr  ddaass  KKiiTTaa--JJaahhrr    
22002255//22002266  

Infos dazu auf der Homepage 
 

 

Wir freuen uns auf Euch! 
Das Team der KiTa St. Franziskus 
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- Zweckverband zur Wasserversorgung d 
er Paartalgruppe

- Amt für Digitalisierung,  
Breitband und Vermessung

- Bayerisches Landesamt für Denkmalpflege
- Amt für Ländliche Entwicklung – Abt. A
- Bayerischer Bauernverband
- Kreisbrandrat
- Energienetze Bayern GmbH
- Stadt Schrobenhausen
- Gemeinde Aresing
- Gemeinde Brunnen
- Gemeinde Gerolsbach
Folgende Stellungnahmen wurden fristgerecht 
abgegeben:
Von den Trägern öffentlicher Belange wurden 
Stellungnahmen abgegeben, jedoch ohne Ein-
wände oder Änderungshinweise zur Planung:
- Landratsamt Neuburg-Schrobenhausen, Sach-

gebiet 30, 23.09.2025
- Landratsamt Neuburg-Schrobenhausen, 

Kommunalwesen, 28.08.2025
- Landratsamt Neuburg-Schrobenhausen,  

Landkreisbetriebe, 17.10.2025
- Landratsamt Neuburg-Schrobenhausen,  

Ortsplanung, 08.09.2025
- Landratsamt Neuburg-Schrobenhausen, 

Naturschutz, 28.08.2025
- Landratsamt Neuburg-Schrobenhausen, 

Immissionsschutz, 02.09.2025
- Landratsamt Neuburg-Schrobenhausen,  

Hoch- und Tiefbau, 09.09.2025
- Landratsamt Neuburg-Schrobenhausen, 

Gesundheitsamt, 25.08.2025
- Planungsverband Region Ingolstadt, 23.09.2025
- Industrie- und Handelskammer, 15.09.2025
- Bayernets, 28.08.2025
- Gemeinde Hohenwart, 27.08.2025

Beschluss:
Der Gemeinderat nimmt die vorgebrachten Rück-
meldungen und Stellungnahmen zur Kenntnis.
Die Gemeinde Waidhofen geht davon aus, dass bei 
den oben aufgeführten Trägern öffentlicher Belange 
durch die Planung keine öffentlichen Belange 
berührt werden.
1 Prüfung der Stellungnahmen gem. § 4 Abs. 2 

BauGBVon den folgenden Trägern öffentlicher 
Belange wurden Stellungnahmen abgegeben:

1.1 Regierung von Oberbayern, geantwortet am 
22.09.2025

1.2 Regionsbeauftragter Region Ingolstadt, 
geantwortet am 22.09.2025

1.3 Wasserwirtschaftsamt Ingolstadt, 
geantwortet am 30.09.2025

Aus dem Gemeinderat

Gemeinderats-Sitzung

Öffentlicher Teil

Dienstag, den 21.10.2025
7. Änderung des 
Flächennutzungsplanes; Abwägung 
der Stellungnahmen aus der 
öffentlichen Auslegung (§ 3 Abs. 2 
u. § 4 Abs. 2 BauGB) und Fassung 
Feststellungsbeschluss
Mit Beschluss vom 18.03.2025 hat der Gemeinderat 
Waidhofen die 7. Änderung des Flächennutzungs-
planes beschlossen (Änderungsbeschluss).
Der Gemeinderat stimmte am 18.03.2025 dem Vor-
entwurf der 7. Änderung des Flächennutzungs-
planes in der Fassung vom 18.03.2025 zu.
Die Änderung des Flächennutzungsplanes wurde 
mit Bekanntmachung vom 07.04.2025 durch 
Anschlag an den Ortstafeln am 08.04.2025 gemäß 
§ 2 Abs. 1 BauGB ordnungsgemäß veröffentlicht.
Die Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger 
öffentlicher Belange gem. § 4 Abs. 1 BauGB wurde 
in der Zeit vom 08.04.2025 bis 23.05.2025 durch-
geführt (E-Mail vom 08.04.2025).
Die frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung gem. § 3 
Abs. 1 BauGB wurde in der Zeit vom 08.04.2025 bis 
23.05.2025 durchgeführt (Bekanntmachung vom 
07.04.2025, Aushang am 08.04.2025).
Die Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger 
öffentlicher Belange gem. § 4 Abs. 2 BauGB wurde 
in der Zeit vom 25.08.2025 bis 30.09.2025 durch-
geführt (E-Mail vom 25.08.2025).
Die Öffentlichkeitsbeteiligung gem. § 3 Abs. 2 
BauGB wurde in der Zeit vom 25.08.2025 bis 
30.09.2025 durchgeführt (Bekanntmachung vom 
21.08.2025, Aushang am 21.08.2025).

Folgende Träger öffentlicher Belange wurden im 
Verfahren beteiligt, haben jedoch keine Stellung-
nahme abgegeben oder nicht geantwortet:
- Donaumoos Zweckverband
- Wasserverbände III und IV
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BP „Rachelsbach-West II“;  
Abwägung der Stellungnahmen  
aus der öffentlichen Auslegung  
(§ 3 Abs. 2 u. § 4 Abs. 2 BauGB) und 
Fassung Satzungsbeschluss
Mit Beschluss vom 18.03.2025 hat der Gemeinderat 
Waidhofen die Aufstellung des Bebauungsplanes 
BP „Rachelsbach-West II“ beschlossen (Auf-
stellungsbeschluss).
Der Gemeinderat stimmte am 18.03.2025 dem Vor-
entwurf des Bebauungsplans in der Fassung vom 
18.03.2025 zu.
Die Aufstellung des Bebauungsplanes wurde mit 
Bekanntmachung vom 07.04.2025 durch Anschlag 
an den Ortstafeln am 08.04.2025 gemäß § 2 Abs. 1 
BauGB ordnungsgemäß veröffentlicht.
Die Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger 
öffentlicher Belange gem. § 4 Abs. 1 BauGB wurde 
in der Zeit vom 08.04.2025 bis 23.05.2025 durch-
geführt (E-Mail vom 08.04.2025).
Die frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung gem. § 3 
Abs. 1 BauGB wurde in der Zeit vom 08.04.2025 bis 
23.05.2025 durchgeführt (Bekanntmachung vom 
07.04.2025, Aushang am 08.04.2025).
Die Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger 
öffentlicher Belange gem. § 4 Abs. 2 BauGB wurde 
in der Zeit vom 21.08.2025 bis 01.10.2025 durch-
geführt (E-Mail vom 21.08.2025).
Die Öffentlichkeitsbeteiligung gem. § 3 Abs. 2 
BauGB wurde in der Zeit vom 21.08.2025 bis 
01.10.2025 durchgeführt (Bekanntmachung vom 
21.08.2025, Aushang am 21.08.2025).

Folgende Träger öffentlicher Belange wurden im 
Verfahren beteiligt, haben jedoch keine Stellung-
nahme abgegeben oder nicht geantwortet:
- Donaumoos Zweckverband
- Wasserverbände III und IV
- Zweckverband zur Wasserversorgung der Paar-

talgruppe
- Amt für Digitalisierung, Breitband und Vermessung
- Bayerisches Landesamt für Denkmalpflege
- Amt für Ländliche Entwicklung – Abt. A
- Bayerischer Bauernverband
- Kreisbrandrat
- Energienetze Bayern GmbH
- Stadt Schrobenhausen
- Gemeinde Aresing
- Gemeinde Brunnen
- Gemeinde Gerolsbach
Folgende Stellungnahmen wurden fristgerecht 
abgegeben:
Von den Trägern öffentlicher Belange wurden 
Stellungnahmen abgegeben, jedoch ohne Ein-
wände oder Änderungshinweise zur Planung:

1.4 Staatliches Bauamt Ingolstadt, geantwortet 
am 23.09.2025

1.5 Amt für Ernährung, Landwirtschaft und 
Forsten, geantwortet am 09.09.2025

1.6 Bayernwerk, geantwortet am 29.08.2025
1.7 Telekom, geantwortet am 02.09.2025
1.8 Handwerkskammer, geantwortet am 

02.10.2025

Beschluss über die Abwägung der Stellung-
nahmen:
Der Gemeinderat stimmt den Abwägungen zu den 
einzelnen Stellungnahmen zu.

Feststellung der 7. Änderung des Flächen-
nutzungsplanes der Gemeinde Waidhofen:
Der Gemeinderat stellt fest, dass alle bisher im 
Rahmen der 7. Änderung des Flächennutzungs-
planes der Gemeinde Waidhofen eingegangenen 
Stellungnahmen und Anregungen ordnungsgemäß 
abgewogen worden sind.
Planzeichnungen und Satzungstexte sind dem 
Gemeinderat bekannt.
Durch die Behandlung der vorstehenden Stellung-
nahmen der Behörden und sonstigen Träger 
öffentlicher Belange sind lediglich Änderungen der 
vorliegenden Bauleitplanung veranlasst, durch die 
keine Grundzüge der Planung berührt werden.
Eine erneute öffentliche Auslegung des Bauleit-
planes ist nicht erforderlich.

Feststellungsbeschluss der 7. Änderung des 
Flächennutzungsplanes:
Der Gemeinderat stellt gemäß § 5 Baugesetzbuch 
(BauGB) die vom Planungsbüro WipflerPLAN, 
Pfaffenhofen, ausgearbeitete 7. Änderung des 
Flächennutzungsplanes mit der dazugehörigen 
Begründung einschließlich Umweltbericht in der 
vorliegenden Fassung vom 29.07.2025, unter 
Berücksichtigung der zu den im Rahmen der 
öffentlichen Auslegung eingegangenen Stellung-
nahmen gefassten Beschlüsse (Änderungen), fest. 
Die Endfassung erhält das Datum 21.10.2025.

Vorlage der 7. Änderung des Flächennutzungs-
planes zur Genehmigung:
Die Verwaltung wird beauftragt, die 7. Änderung 
des Flächennutzungsplanes der Gemeinde Waid-
hofen dem Landratsamt Neuburg-Schrobenhausen 
gemäß § 6 BauGB zur Genehmigung vorzulegen 
und die Genehmigung ortsüblich bekanntzu-
machen.
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buch, des Art. 23 der Gemeindeordnung für den 
Freistaat Bayern (GO), des Art. 81 der Bayerischen 
Bauordnung (BayBO), der Verordnung über die 
bauliche Nutzung der Grundstücke (BauNVO) 
und der Planzeichenverordnung (PlanzV) den 
Bebauungsplan BP „Rachelsbach-West II“ in 
der vorliegenden Fassung vom 29.07.2025 unter 
der Berücksichtigung der zu den im Rahmen der 
öffentlichen Auslegung eingegangenen Stellung-
nahmen gefassten Beschlüsse (Änderungen) als 
Satzung und hierzu die Begründung einschließlich 
schalltechnischer Untersuchung. Die Endfassung 
erhält das Datum 21.10.2025.

BP „Moosfeld“ u. 5. Änderung 
des Flächennutzungsplanes; 
Aufstellungsbeschluss
Die Gemeinde beabsichtigt, auf den FlNrn. 521, 
521/6, 521/7 und 521/8 der Gemarkung Wangen 
ein neues Wohngebiet auszuweisen. Die Grund-
stücke befinden sich südöstlich von Gröbern ent-
lang des Römerwegs. Im Flächennutzungsplan 
sind die Flächen als Landwirtschaftliche Flächen, 
Grünflächen (Ortsrandeingrünung) und Dorfgebiet 
ausgewiesen. Zur Realisierung des Vorhabens ist 
die Aufstellung eines Bebauungsplanes und die 
Änderung des Flächennutzungsplanes notwendig.
Ein entsprechender Entwurf liegt zum aktuellen 
Zeitpunkt noch nicht vor, das Planungsbüro 
WipflerPLAN ist mit der Ausarbeitung beauftragt.
Änderung des Flächennutzungsplanes
Das geplante Allgemeine Wohngebiet „Moosfeld“ 
ist im rechtskräftigen Flächennutzungsplan der 
Gemeinde Waidhofen nicht dargestellt.
Die betroffenen Flächen sind im Flächennutzungs-
plan als „Landwirtschaftliche Nutzfläche“, „Grün-
flächen“ und „Dorfgebiet“ ausgewiesen.
Durch die Ausweisung des Allgemeinen Wohn-
gebietes wird eine Änderung des Flächennutzungs-
planes für diesen Bereich erforderlich.
Die Änderung des Flächennutzungsplanes wird 
gemäß § 8 Abs. 3 BauGB parallel mit der Auf-
stellung des Bebauungsplanes „Moosfeld“ durch-
geführt.
Beschluss:
Der Flächennutzungsplan der Gemeinde Waidhofen 
wird für den Bereich des geplanten Allgemeinen 
Wohngebietes „Moosfeld“ geändert.
Die Änderung des Flächennutzungsplanes wird 
unter der Bezeichnung „5. Änderung Flächen-
nutzungsplan“ durchgeführt. Änderungspunkt ist 
die Aufnahme des Allgemeinen Wohngebietes 
„Moosfeld“.

- Landratsamt Neuburg-Schrobenhausen, 
Kommunalwesen, 28.08.2025

- Landratsamt Neuburg-Schrobenhausen, 
Gesundheitsamt, 25.08.2025

- Planungsverband Region Ingolstadt, 23.09.2025
- Industrie- und Handelskammer, 15.09.2025
- Bayernets, 28.08.2025
- Gemeinde Hohenwart, 27.08.2025

Beschluss:
Der Gemeinderat nimmt die vorgebrachten Rück-
meldungen und Stellungnahmen zur Kenntnis.
Die Gemeinde Waidhofen geht davon aus, dass bei 
den oben aufgeführten Trägern öffentlicher Belange 
durch die Planung keine öffentlichen Belange 
berührt werden.

1 Prüfung der Stellungnahmen gem. § 4 
Abs. 2 BauGBVon den folgenden Trägern 
öffentlicher Belange wurden Stellung-
nahmen abgegeben:

1.1 Landratsamt Neuburg-Schrobenhausen, 
Sachgebiet 30, geantwortet am 23.09.2025

1.2 Landratsamt Neuburg-Schrobenhausen, 
Landkreisbetriebe, geantwortet am 
16.10.2025

1.3 Landratsamt Neuburg-Schrobenhausen, 
Ortsplanung, geantwortet am 08.09.2025

1.4 Landratsamt Neuburg-Schrobenhausen, 
Naturschutz, geantwortet am 05.09.2025

1.5 Landratsamt Neuburg-Schrobenhausen, 
Immissionsschutz, geantwortet am 
24.09.2025

1.6 Landratsamt Neuburg-Schrobenhausen, 
Hoch- und Tiefbau, geantwortet am 
09.09.2025

1.7 Regierung von Oberbayern, geantwortet am 
22.09.2025

1.8 Regionsbeauftragter Region Ingolstadt, 
geantwortet am 22.09.2025

1.9 Wasserwirtschaftsamt Ingolstadt, geantwortet 
am 30.09.2025

1.10 Staatliches Bauamt Ingolstadt, geantwortet 
am 23.09.2025

1.11 Amt für Ernährung, Landwirtschaft und 
Forsten, geantwortet am 09.09.2025

1.12 Bayernwerk, geantwortet am 29.08.2025
1.13 Telekom, geantwortet am 02.09.2025
1.14 Handwerkskammer für München und Ober-

bayern, geantwortet am 02.10.2025

Beschluss über die Abwägung der Stellung-
nahmen:
Der Gemeinderat stimmt den Abwägungen zu den 
einzelnen Stellungnahmen zu.
Beschlussfassung des Bebauungsplanes 
„Rachelsbach-West II“:
Die Gemeinde Waidhofen erlässt aufgrund des § 
2 Abs. 1 und der §§ 9 und 10 Abs. 1 Baugesetz-
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Die Statistik wird kurz vorgestellt.
Bürgermeister Fuchs übergibt der 3. Bürger-
meisterin Gertrud Hecht das Wort.
Diese führt aus, dass sich das das 4-köpfige 
Koordinatorenteam, bestehend aus:
- Altbürgermeister Josef Lechner,
- der 3. Bürgermeisterin Gertrud Hecht,
- GMR Erwin Kothmayr sowie
- GMR Hans-Jürgen Jaretzke
über den Verlauf des ersten Jahres der Nachbar-
schaftshilfe nur positives berichten könne, da alles 
recht unkompliziert und ohne großen Verwaltungs-
aufwand ablaufe.
Im ersten Jahr der Nachbarschaftshilfe wurden 116 
Einsätze verzeichnet, der größte Anteil fiel auf die 
Fahrten mit einer Anzahl von 94. Weitere Anfragen 
wurden in den Bereichen Vorlesepatinnen KiTa, 
Dorfcafé, Hausaufgabenförderung u.a. gestellt.
Bürgermeister Fuchs verweist auf eine sehr positive 
Wertschätzung für die Gemeindebürger, welche 
sich mit ca. 11.600,00 € beziffern lässt (wenn 
man pro Fall zwei Stunden mit Stundensatz 50,00 
€ rechnet) und bedankt sich für den Einsatz aller 
Beteiligten der Nachbarschaftshilfe sowie beim 
Koordinatorenteam.

Bauanträge
Antrag auf Verlängerung der Baugenehmigung 
zur Errichtung eines Einfamilienhauses mit Kfz-
Stellplatz auf dem Grundstück mit der FlNr. 49 
der Gemarkung Waidhofen, Ringstraße 6 in 86579 
Waidhofen.
Die Baugenehmigung zur Errichtung eines Ein-
familienhauses mit Kfz-Stellplatze wurde mit 
Bescheid vom 25.11.2013 erteilt und mit Bescheid 
vom 03.11.2023 letztmalig bis zum 25.11.2025 ver-
längert.
Es wird eine Verlängerung der Baugenehmigung 
BV130788 um weitere 4 Jahre beantragt. Der 
Antrag ging am 25.09.2025 beim Landratsamt Neu-
burg-Schrobenhausen ein.
Gemäß Art. 69 Abs. 2 BayBO kann die Frist auf 
schriftlichen Antrag um jeweils bis zu vier Jahre ver-
längert werden.
Beschluss:
Einer Verlängerung der Baugenehmigung gem. Art. 
69 Abs. 2 BayBO um weitere vier Jahre bis zum 
25.11.2029 wird zugestimmt.

Die betroffenen, bisher im Flächennutzungsplan 
der Gemeinde Waidhofen als „Landwirtschaft-
liche Fläche“, „Grünflächen“ und „Dorfgebiet“ dar-
gestellten Grundstücke FlNrn. 521, 521/6, 521/7 
und 521/8 der Gemarkung Wangen werden gemäß 
§ 4 Baunutzungsverordnung (BauNVO) als All-
gemeines Wohngebiet dargestellt.
Die Änderung des Flächennutzungsplanes wird 
gemäß § 8 Abs. 3 BauGB parallel mit der Aufstellung 
des Bebauungsplanes „Moosfeld“ durchgeführt.
Beschluss:
Die Gemeinde beschließt die Aufstellung eines 
Bebauungsplanes südöstlich von Gröbern entlang 
des Römerwegs unter der Bezeichnung „Moosfeld“. 
Das Baugebiet wird gemäß § 4 Abs. 2 BauNVO als 
Allgemeines Wohngebiet ausgewiesen. Überplant 
werden die Grundstücke FlNr. 521, 521/6, 521/7 
und 521/8 der Gemarkung Wangen.
Der Geltungsbereich wird wie folgt umgrenzt:
im 
Norden:

FlNrn. 522/3 (Römerweg), 521/5, 521/2 
und 521/1 der Gemarkung Wangen

im Osten: FlNr. 558/2* (Waidhofer Kirchenweg/
Gröbener Weg) der Gemarkung Wangen

im Süden:FlNr. 559/4 und 562/1 (Moosfeld) der 
Gemarkung Wangen

im 
Westen:

FlNr. 560, 561, 561/1(Moosfeld) der 
Gemarkung Wangen

*öffentlicher Feld- und Waldweg

Das Aufstellungsverfahren des Bebauungsplanes 
ist nach den Bestimmungen des Baugesetzbuches 
(BauGB) durchzuführen.

Bericht der Nachbarschaftshilfe
Die Nachbarschaftshilfe für Waidhofen und der Alt-
gemeinde Koppenbach ging am 04.11.2024 an den 
Start.
Frau Hecht, vom Koordinatorenteam der Nachbar-
schaftshilfe, legt nun Statistische Daten für den Zeit-
raum 11/2024 bis 10/2025 dem Gemeinderat vor.



Nr. 11/25 	 - 13 -	

Des Weiteren wird sich die VGem Umlage um rund 
150.000,00 € für die Gemeinde Waidhofen erhöhen. 
Somit wird gerade von einer Unterdeckung des 
Haushalts von 150.000,00 € ausgegangen. (Hier 
handelt sich um eine grobe Voreinschätzung, da 
die weiteren Umlagen der Schulverbände Waid-
hofen und Hohenwart noch nicht bekannt sind).

Nicht-öffentlicher Teil

Dienstag, den 21.10.2025
Kläranlage Waidhofen - 
Klärschlammentsorgung 2026-2028
Für die Klärschlammentsorgung der Kläranlage 
Waidhofen wurden sechs Firmen aufgefordert, der 
Gemeinde ein Angebot für die Entwässerung und 
Entsorgung des Klärschlamms für die Jahre 2026-
2028 zu unterbreiten.
Die Entwässerung beträgt dabei zwischen 660,000 
m³ und 700,000 m³ zweimal jährlich.
Die Entsorgung beträgt dabei etwa zwischen 
70,000 t und 78,000 t zweimal jährlich.
Es wurden zwei Angebote abgegeben:
- Fa. Remondis Aqua 

Stoffstrom, Nürnberg
rd. 26.000,00 €/netto jähr-
lich

- Firma B rd. 30.000,00 €/netto jährlich

Beschluss:
Mit dem Angebot der Firma Remondis Aqua Stoff-
strom GmbH & Co. KG, Nürnberg, vom 09.10.2025 
besteht von Seiten des Gemeinderates Einver-
ständnis. Bürgermeister Fuchs wird ermächtigt, den 
Auftrag für die Entwässerung und Entsorgung des 
Klärschlamms für die Jahre 2026-2028 zu erteilen.

Verschiedenes, Anfragen, 
Bekanntgaben
Flexibus
GMR Hecht erkundigt sich, ob es nicht die Möglich-
keit für die Gemeinde Waidhofen gäbe, sich an den 
Flexibus in SOB mit anzubinden.
Daraufhin erwidert BGM Fuchs, dass dies bereits in 
einer der letzten Sitzungen unter „verschiedenes“ 
besprochen wurde.
Beim Treffen der Bürgermeister des Südens (Ver-
waltungsgemeinschaft Schrobenhausen, Stadt 
Schrobenhausen, Aresing und Königsmoos) 
wurde das Projekt von der Stadt SOB vorgestellt 
und angefragt, ob die Gemeinden im Verbund 
mitmachen möchten. Daraufhin entgegneten die 
Bürgermeister der Gemeinden, dass dies eine tolle 
Idee ist, aber leider bei jeder Gemeinde wegen 
haushaltsrechtlicher Zwänge momentan keine 
Möglichkeit besteht, sich zu beteiligen.
BGM Reisner (Schrobenhausen) teilte daraufhin 
mit, dass man sich auch später an dem Projekt 
beteiligen könnte, wenn evtl. mehr Luft in den 
kommunalen Haushalten sei.
BGM Fuchs war erst kürzlich auf einer CSU Klausur. 
Hier sprach der Landrat aus Miesbach vor, welcher 
erläuterte, dass ein Überangebot seitens der ÖPNV 
in ihrem Landkreis bestehen würde. Der ÖPNV 
sei eine freiwillige Leistung, hier werden sie Ein-
sparungen vornehmen.
BGM Fuchs berichtet, dass aufgrund der aktuellen 
Haushaltslage die Anbindung an den Flexibus kein 
Thema für die Gemeinde Waidhofen sei, obwohl 
dies wünschenswert wäre.
Aktuelle Haushaltslage der Gemeinde Waidhofen
Bürgermeister Fuchs erläutert dem Gremium dass 
die Gemeinde Waidhofen mit einer Erhöhung der 
Kreisumlage von mindestens 305.000,00 € im 
nächsten Jahr rechnen müsse.
BGM Fuchs geht davon aus, dass wegen der 
Erhöhung der Bezirksumlage, welche an den Land-
kreis weitergeleitet wird, sich die Kreisumlage auf 
rund 54 % erhöhen wird und somit mit Mehrkosten 
von somit 356.000,00 € zu rechnen sind.

Verwaltungsgemeinschaft Schrobenhausen

Eingeschränkte Salzstreuung beim Winterdienst
Um den Salzverbrauch weiterhin so gering als mög-
lich zu halten, wird der Winterstreudienst im Bereich 
der Gemeinde Waidhofen nur bei Gefällestrecken, 

gefährlichen Kreuzungen und gefährlichen Straßen-
abschnitten durchgeführt. Bei allen anderen Straßen 
wird nur bei extremer Glatteisbildung gestreut.
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Hundekot
Leider kommen immer 
wieder Meldungen betrof-
fener Bürger, dass in Ein-
fahrten, Carports, Blumen- 
u. Gemüsebeeten, Rasen, 
Gärten, Gehsteige, Straßen-
bankette, Feldwegen usw. ...  

Hundekot vorgefunden wird. Wir bitten die 
betroffenen Hundebesitzer, dass sie die Ver-
antwortung für die Hinterlassenschaften ihrer 
Hunde übernehmen.

Winterdienst auf Straßen und Wegen
Unsere Bauhofmitarbeiter sowie die von uns 
externen Personen sind bestrebt, unsere 
Gemeindestraßen zügig zu räumen. Da sie nicht 
überall gleichzeitig sein können, werden vor-
dringlich Straßen mit starkem Gefälle sowie die 
Kreuzungsbereiche geräumt und gestreut.
So können Sie den Winterdienst unterstützen:
- Nicht auf der Straße, sondern auf dem eigenen 

Grundstück parken.
- Schnee bitte NICHT auf den Gehweg oder auf 

die Fahrbahn räumen.
- Ablussrinnen, Hydranten und Abwassereinlauf-

schächte frei halten.
Ihre Aufgabe ist es:
- den Gehweg entlang Ihres Grundstückes werk-

tags zwischen 07:00 Uhr und 20:00 Uhr und an S 
Sonn- und gesetzlichen Feiertagen ab 08:00 Uhr 
fortlaufend zu räumen und zu streuen.

- bei Grundstücken ohne Gehweg: angrenzende 
Straße mit einem Streifen von 1,00 M (§ 2 Abs. 2 
der gemeindlichen Verordnung) zu räumen und 
zu streuen – dies gilt auch entlang unbebauter 
Bauplätze.

Zurückschneiden von Bäumen und Hecken
Leider wird der Gemeinde Waidhofen immer wieder gemeldet und es ist zu beobachten, dass Hecken 
oder herunterhängende Äste den Verkehr auf öffentlichen Gehwegen und Straßen behindern.

Ein Appell an die Grundstückseigentümer: Im 
Interesse der Fußgänger und Verkehrssicherheit bitten 
wir Sie, Gehölze auf die erforderlichen Maße zurückzu-
schneiden. Bei Einschränkungen für die die Sicherheit 
ist umgehend für eine Beseitigung zu sorgen.
Bitte beachten Sie dabei: über Gehwegen ist eine 
lichte Höhe von mindestens 2,50 m sowie über Fahr-
bahnen mindestens 4,50 m einzuhalten. Bei Bedarf 
müssen auch die Verkehrszeichen und die Straßen-
beleuchtung freigeschnitten werden.

Parkende Autos behindern Winterdienst
Parkende Autos in Kurvenbereichen, in engen Straßen, 
Gassen und an Kreuzungen sowie versetztes Parken auf 
beiden Straßenseiten behindern und verzögern den Winter-
dienst erheblich.
Wir bitten deshalb, an kritischen Stellen in den Winter-
monaten keine Fahrzeuge abzustellen, damit der Winter-
dienst reibungslos und möglichst schnell durchgeführte 
werden kann. Bedenken Sie bitte, dass die Räumfahrzeuge 
eine Durchfahrtsbreite von 3,20 m benötigen. Andernfalls 
kann nicht geräumt bzw. gestreut werden.
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Die Verwaltungsgemeinschaft Schrobenhausen (ca. 9.877 Einwohner), mit den 
Mitgliedsgemeinden Berg im Gau, Brunnen, Gachenbach, Langenmosen und 
Waidhofen sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine 

Stellvertretende Leitung der Finanzverwaltung - 
stellvertretender Kämmerer (m/w/d)  
in Vollzeit 

 

Ihre Aufgabenschwerpunkte sind: 

 Haushaltswesen nach den Grundzügen der Kameralistik (Aufstellung Haushaltsplan 
mit Finanzplanung, Vollzug und Überwachung, Jahresrechnung) 

 Grundstücksangelegenheiten, Liegenschaftsverwaltung 
 Förder-, Zuschuss- und Zuwendungswesen 
 Vermögens- und Schuldenverwaltung 
 Verwaltung der beiden Schulverbände Berg im Gau & Waidhofen 
 Feuerwehrwesen 
 Fuhrparkverwaltung 
 Versicherungsangelegenheiten 
 Beratung und Unterstützung der Bürgermeister in allen finanziellen Angelegenheiten 
 Stellvertretung des Kämmerers 

 

Sie bringen mit: 

 Abgeschlossene Ausbildung zum/zur Verwaltungsfachangestellten mit Fortbildung 
zum/zur Verwaltungsfachwirt/in (AL II bzw. BL II) oder eine vergleichbare Ausbildung 

 Kenntnisse im Bereich des kameralen Haushalts- und Kassenrechts  
 Erfahrungen mit dem Anwendungsprogramm CIP-KOM sind wünschenswert 
 EDV-Kenntnisse, insbesondere MS Office 
 Selbstständiges, zuverlässiges und strukturiertes Arbeiten 
 Bereitschaft zur Teilnahme an dienstlichen Terminen außerhalb der Regelarbeitszeit, 

Sitzungsdienst 
 

Wir bieten: 

 Tarif- und leistungsgerechte Vergütung entsprechend der Qualifikation und den 
persönlichen Voraussetzungen nach TVöD bis Entgeltgruppe 10 

 einen unbefristeten Arbeitsplatz sowie den üblichen Sozialleistungen im öffentlichen 
Dienst 

 Flexible Arbeitszeiten im Rahmen der Gleitzeitregelungen 
 Regelmäßige Teilnahme an Fortbildungen und Schulungen 
 Möglichkeiten zur Entgeltumwandlung (Bikeleasing) 
 Zusätzliche betriebliche Krankenversicherung 

 

Bewerbungsverfahren: 

Bitte senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen bis zum 30.01.2026 an 
personal@vgem-sob.de. Bei Fragen wenden Sie sich gerne an Ramona Bernwieser 
08252/8951-54 und Carolin Hermann -57. 

Schwerbehinderte Bewerber:innen werden bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt.  
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Die Verwaltungsgemeinschaft Schrobenhausen (ca. 9.877 Einwohner), mit 
den Mitgliedsgemeinden Berg im Gau, Brunnen, Gachenbach, Langenmosen 
und Waidhofen sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n Mitarbeiter in der 

Sachbearbeitung (m/w/d) im Bauamt  Schwerpunkt: Hoch- 
und Tiefbau / Kläranlagen 
in Vollzeit 

 

Ihre Aufgabenschwerpunkte: 

 Betreuung von  Bauprojekten in den Mitgliedsgemeinden 
 Prüfung von Architekten-/Ingenieurverträgen und Rechnungen 
 Vorbereitung und Durchführung von Vergabeverfahren 
 Wettbewerbsregisterabfragen, Vergabestatistiken, Vergabevermerke 
 Erstellung von Unterlagen für Gemeinderatssitzungen 
 Erstellung von Rechnungsanordnungen 
 Verwaltungstechnische Betreuung der Kläranlagen 
 Erstellung jährlichen Statistiken 
 Durchführung aller Abrechnungen einschließlich Jahresabrechnungen 

 
Sie bringen mit: 

 Abgeschlossene Ausbildung als Verwaltungsfachangestellte/r bzw. 
Verwaltungsfachkraft (BL I) oder staatlich geprüfte/r Bauchtechniker/in oder eine 
vergleichbare Ausbildung 

 Erfahrungen im Baurecht 
 Gute EDV-Kenntnisse, insbesondere MS Office 
 Selbstständige und zuverlässige Arbeitsweise 

 

Wir bieten: 

 Tarif- und leistungsgerechte Vergütung entsprechend der Qualifikation und den 
persönlichen Voraussetzungen nach TVöD  

 einen unbefristeten Arbeitsplatz sowie den üblichen Sozialleistungen im öffentlichen 
Dienst 

 Flexible Arbeitszeiten im Rahmen der Gleitzeitregelungen 
 Regelmäßige Teilnahme an Fortbildungen und Schulungen 
 Möglichkeiten zur Entgeltumwandlung (Bikeleasing) 
 Zusätzliche betriebliche Krankenversicherung 

 

Bewerbungsverfahren: 

Bitte senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen bis zum 30.01.2026 an 
personal@vgem-sob.de. Bei Fragen wenden Sie sich gerne an Ramona Bernwieser 
08252/8951-54 und Carolin Hermann -57. 

Schwerbehinderte Bewerber:innen werden bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt.  
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auf ganze Seite ziehen
Termine und Veranstaltungen
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BBV Landfrauen Waidhofen/ Wangen

am Freitag, den 16. Januar 2026

um 14:00 Uhr

im Pfarrheim Waidhofen.

Thema: „Stress und Angst bewältigen“

Referentin: Heilpraktikerin 
Martha Trompler

Anschließend: 

Gemütliches Beisammensein 

bei Kaffee und Kuchen
Auf Euer Kommen freuen sich die Landfrauen
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Donnerstag, 15.01.2026, 14:30 – 16:30 Uhr
Dorfkaffee
Pfarrheim Waidhofen
Donnerstag, 15.01.2026
Informationsveranstaltung
Wärmeplanung Waidhofen
Gemeinde Waidhofen
Schulturnhalle Waidhofen
Freitag, 16.01.2026, 14:00 Uhr
Stress und Angst bewältigen
Referentin: Heilpraktikerin
Martha Trompler
BBV Landfrauen Waidhofen u. Wangen
Freitag, 16.01.2026, 18:00 Uhr
Jahreshauptversammlung
Fischer- und Naturfreunde Waidhofen e.V.
Fischerhütte Waidhofen
Dienstag, 20.01.2026, 14:30 Uhr
Seniorentreff
Pfarrheim Waidhofen
Mittwoch, 21.01.2026, 14:30 Uhr
Treffen Silberfüchse
Kundenkaffee Schreer
Am Hirschfeld 7 im Gewerbegebiet
Donnerstag, 22.01.2026, 14:00 Uhr
Nähen von Herzkissen
Katholischer Frauenbund Waidhofen
Pfarrheim Waidhofen
Donnerstag, 22.01.2026, 14:30 – 16:30 Uhr
Dorfkaffee
Pfarrheim Waidhofen
Dienstag, 27.01.2026, 19:00 Uhr
Handarbeitskreis
Stricken oder Sticken
Frauenbund
Pfarrheim Waidhofen
Donnerstag, 29.01.2026, 14:30 – 16:30 Uhr
Dorfkaffee
Pfarrheim Waidhofen
Freitag, 30.01.2026, 14:30 Uhr bis 17:00 Uhr
Tag der offenen Tür und Anmeldung für
Das KiTa-Jahr 2026/2027
Kindertagesstätte St. Franziskus
Sonntag, 01.02.2026
Redaktionsschluss für
Ausgabe Mitteilungsblatt 20.02.2026
Montag, 02.02.2025 14:30 Uhr
Senioren-Singen
Treffpunkt Schulturnhalle Waidhofen

Termine
Sonntag, 14.12.2025, 15:00 Uhr
Adventsingen Waidhofen
Kinderchor, Kirchenchor, Männerchor,
Taktgefühl und verschiedene Musik-Ensembles
Kirche Waidhofen
Dienstag, 16.12.2025, 19:00 Uhr
Gemeinderatssitzung
Gemeinde Waidhofen
Pfarrheim Waidhofen
Donnerstag, 18.12.2025, 14:30 – 16:30 Uhr
Dorfkaffee
Pfarrheim Waidhofen
Samstag, 20.12.2025, 16:00 Uhr
Glühmarkt Waidhofen
SV Waidhofen
Pausenhof Grundschule Waidhofen
Sonntag, 28.12.2026, 16:00 Uhr
Chorkonzert
Chorissimo & Instrumentalisten
Pfarrkirche Waidhofen
Sonntag, 04.01.2026
Redaktionsschluss für
Ausgabe Mitteilungsblatt 23.01.2026
Montag, 05.01.2025 14:30 Uhr
Senioren-Singen
Treffpunkt Schulturnhalle Waidhofen
Dienstag, 06.01.2026, 14:00 Uhr
Schafkopfturnier
SV Waidhofen
Sportheim Waidhofen
Mittwoch, 07.01.2026, 14:30 Uhr
Treffen Silberfüchse
Kundenkaffee Schreer
Am Hirschfeld 7 im Gewerbegebiet
Samstag, 10.01.2026
Altpapiersammlung
SV Waidhofen
Samstag, 10.01.2026, ab 13:00 Uhr
Christbaumsammelaktion
Feuerwehr Waidhofen
Samstag, 10.01.2026, 19:00 Uhr
Bürgerfest Waidhofen
Feuerwehr Waidhofen
Turnhalle Grundschule Waidhofen
Dienstag, 13.01.2026, 19:00 Uhr
Jahreshauptversammlung
Katholischer Frauenbund Waidhofen
Pfarrheim Waidhofen
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Montag, 02.03.2025 14:30 Uhr
Senioren-Singen
Treffpunkt Schulturnhalle Waidhofen
Mittwoch, 04.03.2026, 14:30 Uhr
Treffen Silberfüchse
Kundenkaffee Schreer
Am Hirschfeld 7 im Gewerbegebiet
Donnerstag, 05.03.2026, 14:30 – 16:30 Uhr
Dorfkaffee
Pfarrheim Waidhofen
Freitag, 06.03.2026, 19:00 Uhr
Weltgebetstag der Frauen
Katholischer Frauenbund Waidhofen
Pfarrkirche Waidhofen
Samstag, 07.03.2026
Showtanztreffen
Faschingsgesellschaft Paartal-Au
Waidhofen e.V.
Turnhalle Waidhofen
Sonntag, 08.03.2026
Kommunalwahl für
Bürgermeister, Gemeinderat,
Landrat und Kreistag
Schule Waidhofen
Dienstag, 10.03.2026, 14:30 Uhr
Seniorentreff
Pfarrheim Waidhofen
Donnerstag, 12.03.2026, 14:30 – 16:30 Uhr
Dorfkaffee
Pfarrheim Waidhofen
Dienstag, 17.03.2026, 19:00 Uhr
Gemeinderatssitzung
Gemeinde Waidhofen
Pfarrheim Waidhofen
Mittwoch, 18.03.2026, 14:30 Uhr
Treffen Silberfüchse
Kundenkaffee Schreer
Am Hirschfeld 7 im Gewerbegebiet
Donnerstag, 19.03.2026, 14:30 – 16:30 Uhr
Dorfkaffee
Pfarrheim Waidhofen
Freitag, 20.03.2026
Frühlingsgottesdienst
Kindertagesstätte St. Franziskus
Kirche Waidhofen
Samstag, 20.03.2026
Jahreshauptversammlung
SV Waidhofen
Sportheim Waidhofen

Dienstag, 03.02.2026, 14:00 Uhr
Faschingskranzl
Katholischer Frauenbund Waidhofen
Pfarrheim Waidhofen
Dienstag, 03.02.2026, 19:00 Uhr
Gemeinderatssitzung
Gemeinde Waidhofen
Pfarrheim Waidhofen
Mittwoch, 04.02.2026, 14:30 Uhr
Treffen Silberfüchse
Kundenkaffee Schreer
Am Hirschfeld 7 im Gewerbegebiet
Donnerstag, 05.02.2026, 14:30 – 16:30 Uhr
Dorfkaffee
Pfarrheim Waidhofen
Samstag, 07.02.2026, 13:00 Uhr
Kinderball
SV Waidhofen
Turnhalle Grundschule Waidhofen
Samstag, 07.02.2026, 19:00 Uhr
Faschingspong und Narrentreffen
SV Waidhofen
Turnhalle Grundschule Waidhofen
Donnerstag, 12.02.2026, 14:30 – 16:30 Uhr
Dorfkaffee
Pfarrheim Waidhofen
Sonntag, 15.02.2026
Fußgruppenumzug mit anschließenden
Faschingstreiben am Dorfplatz
Faschingsgesellschaft Paartal-Au
Waidhofen e.V.
Dienstag, 17.02.2026, 14:30 Uhr
Seniorentreff
Pfarrheim Waidhofen
Mittwoch, 18.02.2026, 14:30 Uhr
Treffen Silberfüchse
Kundenkaffee Schreer
Am Hirschfeld 7 im Gewerbegebiet
Donnerstag, 19.02.2026, 14:30 – 16:30 Uhr
Dorfkaffee
Pfarrheim Waidhofen
Mittwoch, 25.02.2026, 14:00 Uhr
Verzieren von Osterkerzen
Katholischer Frauenbund Waidhofen
Pfarrheim Waidhofen
Donnerstag, 26.02.2026, 14:30 – 16:30 Uhr
Dorfkaffee
Pfarrheim Waidhofen
Sonntag, 01.03.2026
Redaktionsschluss für
Ausgabe Mitteilungsblatt 20.03.2026
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Vereine und Verbände
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 Aufruf: Wir suchen Erinnerungen für das 
anstehende 80 Jahr Jubiläums-Wochenende 

vom SV Waidhofen! 

Der SV Waidhofen feiert 2026 vom 10. bis 12. Juli
sein 80-jähriges Bestehen und wir möchten dieses

besondere Jubiläum mit vielen schönen
Erinnerungen, Geschichten und Momenten 

aus der Vereinsgeschichte feiern.

Dafür suchen wir alte Zeitungsartikel, Fotos,
Anekdoten oder persönliche Geschichten rund um
den SV Waidhofen – egal ob aus den Gründerjahren,
von legendären Spielen, Feiern oder 
besonderen Vereinsereignissen.

 Wer etwas beisteuern möchte, 
schickt bitte die Beiträge an Kopold Brigitte:

  E-Mail: brigitte1994@gmx.de oder
 WhatsApp: 0170 1603884

Wir freuen uns über jede Einsendung und sagen
schon jetzt ein herzliches Dankeschön an alle, 

die mithelfen, die Geschichte unseres 
Vereins lebendig zu halten.
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„Einfach aufessen, was stört“

Herbstversammlung mit Naturpädagogin Jutta Köstler
Der Gartenbauverein Waidhofen hatte Mitglieder und Freunde zur Herbstversammlung ein-
geladen und freute sich über ein gut gefülltes Pfarrheim mit interessierten Zuhörerinnen und 
Zuhörern.
Als Referentin des Abends konnte Jutta Köstler gewonnen werden, sie ist unter anderem 
Naturpädagogin und Aromatherapeutin. Das Ende des Kräuterjahres war ihr Thema: welche 
Gewächse im Herbst noch geerntet und wie sie genutzt werden können. Sie erklärte die 
vielfachen Verwendungsmöglichkeiten von Hagebutte, Meerrettich, Rote Bete und auch 
von der vielgescholtenen Brennnessel, sowie vieler anderer willkommener und weniger 
willkommener Gartenpflanzen. 
Kurzweilig und anschaulich war ihr Vortrag und – das freute die Anwesenden besonders 
– sie hatte auch eine breite Palette von Probierstücken dabei: Marmeladen, Aufstriche, 
Kuchen und süße Leckereien. Zu den nicht willkommenen Kräutern im Garten wie Giersch, 
Franzosenkraut und vielen anderen hat sie den einfachen und wirkungsvollen Rat „einfach 
aufessen, was stört“.
Der Abend verging wie im Flug. Während die einen schon bei den Suppen, die von der Vor-
standschaft angeboten wurden, ihre eigenen Erfahrungen austauschten, nutzen andere die 
Anwesenheit der Referentin und holten sich noch ganz persönliche Tipps ein.

Die Vorstandschaft des Gartenbauvereins mit Jutta Köstler (Bildmitte) und Bürgermeister Fuchs 
(2.v.l.)
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Wissenstest der Jugendfeuerwehr Waidhofen

Am 22.11.2025 erfolgte die Abnahme „Wissenstest 2025“ der Jugendfeuerwehren Bayerns 
für unsere Jugend in Schrobenhausen. Die Jugendlichen mussten Ihr Wissen zum dies-
jährigen Thema „Verhalten bei Notfällen“ unter Beweis stellen.

Der theoretische und praktische Teil beinhaltete unter anderem Fragen zur stabilen Seiten-
lage, das Absetzten eines Notrufes und das Verhalten bei verschiedenen Verletzungen. Alle 
Aufgaben wurden mit Bravour von unserer Jugend abgelegt.

Insgesamt wurden in der Jugendfeuerwehr Waidhofen 18x Stufe 1, 6x Stufe 2, 10x Stufe 3, 
3x Stufe 4, 1x Stufe 5 und 4x Stufe 6 abgelegt und von allen Teilnehmern bestanden.

Herzlichen Glückwünsch an alle 42 Teilnehmerinnen und Teilnehmer!
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Jahreshauptversammlung der Dorfgemeinschaft Wangen

Am 25. Oktober 2025 trafen sich die Mitglieder der Dorfgemeinschaft Wangen im Sportheim Waid-
hofen zur jährlichen Hauptversammlung. Die Veranstaltung begann mit einem Rückblick auf die 
Aktivitäten des vergangenen Jahres. Dabei wurde unter anderem berichtet, dass ein kreativ bemalter 
und festlich geschmückter Maibaum aufgestellt wurde. Zu den Höhepunkten des Jahres zählte auch 
das traditionelle Sautrogrennen, das wie gewohnt großen Anklang bei Jung und Alt fand. Darüber 
hinaus wurden zwei Gedenkgottesdienste an der Kapelle abgehalten, die ein wichtiger Bestandteil 
des gemeinschaftlichen Lebens in Wangen sind.

Im Anschluss an den Jahresrückblick standen die Neuwahlen der Vorstandschaft auf der Tages-
ordnung. Besonders erfreulich war die Wahl von Sophia Wagner, die als neues Mitglied in den 
Vorstand aufgenommen wurde. Na      ch den Wahlen hatten die Anwesenden die Gelegenheit, 
Wünsche und Anträge einzubringen, sodass alle Mitglieder ihre Anliegen und Ideen äußern konnten.

Zum Abschluss der Versammlung folgte ein gemütliches Beisammensein, bei dem die Mitglieder 
den Abend in geselliger Runde ausklingen ließen.

Von links nach rechts: Josef Fuchs (Bürgermeister), Claudia Greger (Kassenprüferin), Karl Burger  
(2. Vorstand), Sophia Wagner (Beisitzerin), Reinhard Weber (Schriftführer), Elisabeth Kratzer 
(Kassenprüferin), Robert Greger (1. Vorstand), Heidi Burger (Beisitzerin), Manuela Grießer (Kassier), 
Markus Weber (Beisitzer)� Foto: Wolfgang Wagner
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Stimmungsvoller Auftakt der Vorweihnacht
Petrus meinte es sehr gut mit den Waidhofenern und ihrem Gartenbauverein. 
Strahlend blauer Himmel und frostige Temperaturen sorgten für eine winterliche 
Stimmung beim Adventsmarkt im Pfarrgarten. Die Adventskränze fanden reißenden 
Absatz. Die Schüler und Schülerinnen der Grundschule erfreuten die Besucher mit 
Liedern, bevor der Nikolaus mit großem Gepäck alle anwesenden Kinder 
beschenkte.

Der Gartenbauverein bedankte sich bei den Kindern mit Bratwurstsemmel und Kinderpunsch. Der 
kleine Markt war wieder eine sehr gelungene Eröffnung der „staden Zeit“ in Waidhofen.
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Auszeichnung für alle Generationen
Bewerben können sich Privatpersonen, Vereine, 
Institutionen, Schulen und Kindergärten. Die Band-
breite an möglichen Engagements ist groß. Das 
kann in Form von Maßnahmen rund um Energie 
sein, das können ebenso Umweltprojekte oder 
Aktionstage rund um Müll- oder Plastikvermeidung 
oder ein sinnvoller Umgang mit Lebensmitteln 
sein.
Hier geht es zur Bewerbung
Die Teilnahmebedingungen Bürgerenergiepreis, 
die Online-Bewerbung Bewerbung Bürgerenergie-
preis und Videos der Siegerprojekte aus den Vor-
jahren Bürgerenergiepreis - YouTube sind im Inter-
net über diese Links abrufbar.
Bewerben Sie sich für diesen Preis und zeigen Sie 
allen, mit welchen Maßnahmen Sie die Energie-
zukunft vorantreiben. 
Alle Bewerbungen, die bis zum 25. März 2026 hoch-
geladen werden, nehmen in dieser Bewerbungs-
runde teil. Später eingehende Bewerbungen 
werden im Folgejahr berücksichtigt.
Die Preisträger werden durch eine Fachjury benannt, 
die auch die Höhe des Preisgeldes festlegt.
Fragen zum Bewerbungsverfahren beantwortet die 
Projektverantwortliche des Bayernwerks, Annette 
Vogel, Telefon 09 21-2 85-20 82, 
annette.vogel@bayernwerk.de.

Sonstige Mitteilungen

Jetzt für den Bürgerenergiepreis Oberbayern 
2026 bewerben - 10.000 Euro Preisgeld für die 
Preisträger
Wer sich für die Energiezukunft vor Ort stark macht, 
wird belohnt. Bereits zum neunten Mal rufen die 
Bayernwerk Netz GmbH und die Regierung von Ober-
bayern zur Teilnahme am Bürgerenergiepreis auf. „Wir 
suchen Menschen, die sich mit viel Engagement um 
Klima und Umwelt kümmern. Wir zeichnen Vorbilder 
aus, die eindrucksvoll vermitteln, dass jeder Einzelne 
vor Ort seinen Beitrag zum Gelingen der Energie-
wende leisten kann“, so Markus Leczycki, der beim 
Bayernwerk die Partnerschaften mit den bayerischen 
Kommunen verantwortet. „Zusammen mit der 
Regierung von Oberbayern als Kooperationspartner 
starten wir die nächste Runde, bei der wieder ins-
gesamt 10.000 Euro Preisgeld auf Energieheldinnen 
und Energiehelden aus Oberbayern warten. Prämiert 
wird beeindruckender Einsatz und Ideenreichtum 
sowie Projekte, die Ansporn für uns alle auf dem Weg 
in eine nachhaltige Zukunft sind“
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sogenanntes Sekundärnest in größerer Höhe 
(10–30 Meter), zum Beispiel in Bäumen oder an 
Gebäuden.
Warum sie Probleme bereiten kann
Die Asiatische Hornisse jagt bevorzugt Honig-
bienen und kann dadurch Bienenstöcke-
schwächen.
Auch im Obst- und Weinbau kann sie Schäden 
verursachen. Darüber hinaus beeinflusst sie das 
ökologische Gleichgewicht, indem sie sich auf 
andere Insektenarten auswirkt.
Der Stich einer Hornisse kann im Vergleich mit dem 
Stich einer Honigbiene als etwas schmerzhafter 
empfunden werden, dafür ist das Gift weniger 
toxisch. Nur für allergisch reagierende Menschen 
geht eine potenzielle Gefahr aus.
Was Sie tun sollten, wenn Sie eine Hornisse sehen
Beobachtung oder Nestfund?
Bitte melden Sie Ihre Sichtung über die offizielle 
Plattform www.beewarned.de.
Dort werden Ihre Angaben geprüft und, wenn sich 
der Verdacht bestätigt, in eine bayernweite Karte 
aufgenommen.
So können Fachstellen die Ausbreitung der Art 
genau verfolgen.
Die Karte finden Sie abrufbar unter: 
https://beewarned.de/landkarte_vv.php

Asiatische Hornisse –  
 neue Besucherin in Bayern
Seit 2022 breitet sich die Asiatische Hornisse 
(Vespa velutina) in Bayern aus. Im Jahr 2025 
wurde sie erstmals auch im Landkreis Neuburg-
Schrobenhausen in Schrobenhausen-Steingriff 
gesichtet.
Die ursprünglich aus Südostasien stammende 
Hornissenart gilt als invasiv – sie ist also bei uns 
nicht heimisch und kann sich negativ auf unsere 
Biodiversität, den Obst- und Weinbau und auf 
unsere Bienenvölker auswirken.
Was macht die Asiatische Hornisse besonders?
Die Tiere ähneln unserer heimischen Hornisse 
(Vespa crabro), sind jedoch etwas kleiner und 
deutlich dunkler gefärbt.
Für den Menschen ist ein Stich nicht gefährlicher 
als der einer gewöhnlichen Wespe. Vorsicht ist 
allerdings im Nestbereich geboten: Dort können 
die Tiere sehr aggressivreagieren, wenn sie sich 
bedroht fühlen.
Wo die Hornisse nistet
Im Frühjahr baut die Asiatische Hornisse zunächst 
ein Primärnest in niedriger Höhe – oft in Hecken, 
Schuppen, Dachüberständen oder Gartenlauben.
Ab dem Sommer (etwa ab Juli) entsteht ein zweites, 

www.beewarned.de

Asiatische Hornisse (Vespa velutina)

Größe: 
Königin bis 3 cm
Arbeiterinnen 1,7 bis 2,4 cm

 
Weitere Merkmale:
Überwiegend schwarz, gelbe Beine, 
Hinterleib schwarz mit gelber Binde  
und orangefarbenem Ende

Ihr Kontakt bei Verdachtsfällen oder Fragen: 

© LWG Veitshöchheim

Bitte melden Sie Sichtungen der Asiatischen Hornisse 
mit Foto an: 

Bayerische Landesanstalt für Weinbau und Gartenbau (LWG) 
An der Steige 15, 97209 Veitshöchheim, www.lwg.bayern.de 
Institut für Bienenkunde und Imkerei, ibi@lwg.bayern.de

100 20 4030 50 7060

JFL 
Asiatische Hornisse   
(Vespa velutina)

© LWG Veitshöchheim

Kopfvorderseite: orange
Kopfoberseite: schwarz 
Hinterleib: schwarz mit orange  
Beine: gelb

Kopfvorderseite: gelb
Kopfoberseite: rotbraun
Hinterleib: gelb mit schwarz
Beine: rotbraun

Nest der Asiatischen Hornisse

Eingang: überwiegend seitlich,
unten geschlossen 
(Unterschied zum unten weit offenen 
Nest der heimischen Hornisse)

Größe: Elliptische Form,  
ca. 60 bis 100 cm

Standort: Meist freihängend in Höhen von 10 m, 
bevorzugt in Baumkronen von Laubbäumen

Europäische Hornisse 
(Vespa crabro)

© LWG Veitshöchheim

https://www.lwg.bayern.de/mam/cms06/bienen/dateien/240624_bestimmungsk%C3%A4rtchen_vespa_
velutina_bf.pdf
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Fazit
Die Asiatische Hornisse ist kein Grund zur Panik, 
aber ein Anlass zur Aufmerksamkeit.
Mit jeder Meldung helfen Sie mit, ihre Verbreitung 
in Bayern zu beobachten und heimische Arten zu 
schützen.
Vielen Dank für Ihre Unterstützung!
Weiterführende Informationen:
https://www.lwg.bayern.de/bienen/krank-
heiten/145416/
Direkter Link zum Portal BeeWarned: https://
beewarned.de/#openModal
Downloadlink
• Bestimmungskärtchen LWG: https://www.lwg.

bayern.de/mam/cms06/bienen/dateien/240624_
bestimmungsk%C3%A4rtchen_vespa_velutina_
bf.pdf

• Artinformation LWG: https://www.lwg.bayern.de/ 
mam/cms06/bienen/dateien/
bev%C3%B6lkerungsinformation_vespa_
velutina_flyera5.pdf

BERUFSFACHSCHULEN

STAATLICHE BERUFSFACHSCHULEN
NEUBURG AN DER DONAU

ERNÄHRUNG UND VERSORGUNG - KINDERPFLEGE - SOZIALPFLEGE

ZUKUNFT DURCH AUSBILDUNG

iNfOtAg
fR, 23.01.2026

aB 10 UhR
Eybstraße B251
86633 Neuburg a.d. Donau
Telefon 08431 6098-300
www.bfs-neuburg.de

hier das Programm 

mit praxisnahen Workshops

Wer ist zuständig?
• Artbestimmung & Koordination der bayernweiten 

Bekämpfung: Koordinierungsstelle am Institut für 
Bienenkunde und Imkerei der Bayerischen Landes-
anstalt für Weinbau und Gartenbau

• Drohende Schäden für die Biodiversität: 
Untere Naturschutzbehörde

• Schutz der Honigbienen: Imkerschaft
• Schutz der Gesundheit: Bayerisches Staats-

ministerium für Gesundheit, Pflege und Prävention
• Kosten einer Bekämpfung: trägt der jeweilige 

Auftraggeber

Wichtig: Verwechslung vermeiden!
Die heimische Hornisse (Vespa crabro) steht 
unter besonderem Schutz.
Eine Tötung oder Entfernung ihrer Nester ist nur mit 
Genehmigung der unteren Naturschutzbehörde 
erlaubt – sonst droht ein Bußgeld.
Darum gilt:
Erst melden – dann handeln!
Bei Fragen hilft Ihnen gerne die untere Naturschutz-
behörde weiter! 
(Mail: naturschutz@neuburg-schrobenhausen.de)

Kontakt
Bayerische Landesanstalt für Weinbau und Gartenbau (LWG), An der Steige 15, 97209 Veitshöchheim, Telefon +49 931 9801-0 
Institut für Bienenkunde und Imkerei, ibi@lwg.bayern.de; Bildnachweis: © LWG Veitshöchheim

Die aus Südostasien stammende Asiatische Hornisse (Vespa velutina nigri­
thorax) breitet sich in Bayern seit 2022 aus. Sie ist ein Schädling mit erheb-
lichem Potenzial zur Schädigung von Honigbienen und anderen Insekten 
sowie von Obst und Weintrauben als Nahrung.

www.beewarned.de

 
der Asiatischen Hornisse  
mit Foto an: 

 • schwarze Grundfärbung, Größe 2,5 bis 3,0 cm

 • feine gelbe Binde  
am ersten Segment 
und breite orangene 
Streifen am 
Hinterleib 

 • gelbe Beinenden 

 • nicht nachtaktiv 

 • Nest im Frühjahr an geschützten Stellen, später 
im Jahr meistens freihängend in Baumkronen

FAQ:
 • Die Asiatische Hornisse ist 
für den Menschen nicht 
sonderlich gefährlich, 
verteidigt aber ihr Nest!

 • Wespenfallen sind verboten! 
Dadurch würden zahlreiche 
andere, auch geschützte, 
Arten getötet werden.

Gesucht: Die Asiatische Hornisse! 
 (Vespa velutina nigrithorax)

 • blassgelber Hinterleib mit schwarzen Streifen,  
Größe 2,5 bis 3,5 cm

 • Kopfvorderseite gelb 

 • Kopfoberseite rotbraun 

 • Brust und Beine rotbraun 

 • auch nachts flugaktiv 

 • Nest fast immer in Hohlräumen

Geschützt: Die Europäische Hornisse!

Bitte melden Sie  
Sichtungen

Nur so kann die Art zweifelsfrei bestimmt und 
ein unbeabsichtigtes Töten geschützter Tiere ver-
mieden werden.
https://www.lwg.bayern.de/mam/cms06/bienen/
dateien/bev%C3%B6lkerungsinformation_vespa_
velutina_flyera5.pdf
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Aber am besten verschaffen Sie sich selbst einen 
Eindruck. Ihr Kind ist selbstverständlich auch ein-
geladen. Am Donnerstag, 26. Februar 2026 um 
18:00 Uhr findet unser Informationsabend statt. 
(Pestalozzistr. 2, 86633 Neuburg an der Donau)
Sie erhalten dann mit Vorträgen, Ausstellungen, 
Schulhausführungen, Unterrichtsbeispielen und in 
Gesprächen mit Lehrkräften und Schülerinnen und 
Schülern sowie dem Elternbeirat einen Einblick in 
unsere Schule.

Einschreibung ab dem 23. Februar 2026
Wir nehmen in die
5. Klasse / 6. Klasse / 7. Klasse
und in die 10. Klasse (nach der Mittelschule) 
auf.
Anmeldung online auf www.ws-neuburg.de
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an unser 
Sekretariat+49 8431 6098-400
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Die Herbst-Drehwurz  
(Spiranthes spiralis)
– die am spätesten blühende 
heimische Orchidee

Das Foto der Herbst-
Drehwurz ist von Kurt 
Kröpelin

Sie besiedelt Trocken-
rasen, die regelmäßig 
von Schafen beweidet 
werden. Findet keine 
Schafbeweidung mehr 
statt verschwindet sie. 
Sie blüht von Mitte 
August bis in den 
Oktober hinein und ist 
eine kleine fast unschein-
bare und zarte Orchidee. 
Der ährige Blütenstand 
ist ca. 3-12 cm hoch und 
mehr oder weniger spiral-
förmig gedreht. Er kann 
bis zu 30 Blüten um-
fassen. Bestäuber sind 
Honigbiene, Wildbienen 
und verschiedene 
Hummelarten, die auch 
im Herbst noch lange 
fliegen und Nektar 
sammeln.

Bei uns in Bayern liegen die Verbreitungsschwer-
punkte im Fränkischen Jura, auf der Frankenhöhe, 
dem Vorland der Schwäbischen Alb und im Alpen-
vorland. Im Landkreis findet man sie u.a. bei Illdorf.
Neben Trockenrasen findet man sie auch auf 
Magerrasen und Heideflächen. Diese müssen 
aber immer einer regelmäßigen Beweidung unter-
liegen. Schädlich ist allerdings auch eine zu starke 
oder zur falschen Zeit durchgeführte Beweidung. 
Verweilen Schafherden während der Blütezeit zu 
lange auf den Standorten, werden Blüten entweder 
abgefressen oder zertrampelt. Eine rasch durch-
ziehende Herde hinterlässt allerdings genügend 
Blütentriebe, deren Samen für den Erhalt der Art 
notwendig ist. Gerne wäschst sie zusammen auf 
Flächen mit Küchenschelle und Silberdistel.
Die Bestandsentwicklung ist abnehmend. In Bayern 
und Deutschland ist sie auf der Roten Liste als 
„stark gefährdet“ eingestuft. Im Jahr 2001 war sie 
Orchidee des Jahres.
Der wissenschaftliche Gattungsnahme „Spiranthes“ 
stammt aus dem Altgriechischen und steht für alles 
Gewundene. Der Deutsche Name Herbst-Drehwurz 
bezieht sich zusätzlich auf die späte Blütezeit im 
Jahr.
Karlheinz Schaile, Umweltbildung im AIZ Neuburg-
Ingolstadt, Schloß Grünau
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• Bestattungsvorsorge 
• 24h-Rundumbetreuung 
• alle Friedhöfe weltweit
•

Zentrale Ingolstadt • Tel 0841 955890 
  Unterhaunstädter Weg 17

24h-Tel 08453 3445035
Reichertshofen • Gartenstraße 2a

Anzeige online buchen: anzeigen.wittich.de

 Private Kleinanzeigen 

Haben sie Vertrauen Frau
Wagner kauft Pelze Leder Abend-
kleider Handtaschen Mode-
schmuck Nähmaschinen Zinn Blei-
kristall Porzellan Bilder Teppiche.
Tel. 0162 - 4575034

Finden Sie Inserate
und Anzeigen aus der Region!
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FamiLINUS

Zum Ausmalen

Die Geschichte vom Nikolaus
Vor langer Zeit, vor mehr als 1.600 Jahren, lebte 
in der kleinen Hafenstadt Myra (im heutigen 
Türkei) ein Mann namens Nikolaus. Er war der 
Sohn reicher Eltern, die ihn gut behandelten und 
ihm alles gaben, was er zum Leben brauchte. 
Doch Nikolaus war anders als viele Menschen, 
die im Wohlstand aufwachsen: Er konnte es 
nicht ertragen, andere leiden zu sehen.

Als Nikolaus noch jung war, starben seine 
Eltern, und er erbte ein großes Vermögen. Doch 
statt davon reich zu leben, beschloss er, sein 
Geld den Armen zu schenken. Und er tat es auf 
eine besondere Art: heimlich, damit niemand 
ihm danken musste und damit niemand sich 
schämte, Hilfe anzunehmen.

Der Nikolausbrauch ist ein traditioneller 
Brauch am Vorabend des 6. Dezember, 
bei dem Kinder ihre geputzten Schuhe 
oder Stiefel vor die Tür stellen, um sie vom 
Nikolaus mit Süßigkeiten, Nüssen und klein-
en Geschenken füllen zu lassen.
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KI generiert
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	 - 40 -	 Nr. 11/25

Parkinson: Wenn Tabletten 
nicht mehr reichen

-ANZEIGE- (djd-k). Bewegungs-
probleme, Zittern, Steifheit: 
Parkinson-Symptome lassen 
sich anfangs gut mit Tabletten 
behandeln. Doch deren Wir-
kung lässt mit der Zeit nach. 
Wann eine nicht-orale Folge-
therapie angezeigt ist, lässt sich 
mit der 5-2-1-Regel erkennen: 
Wenn man fünfmal am Tag 
mehrere Parkinson-Medika-
mente einnimmt und trotzdem 
täglich insgesamt zwei Stunden 
schlecht beweglich und eine 

Stunde überbeweglich ist, stößt 
die orale Therapie an ihre Gren-
zen, mehr unter www.parkin-
son-check.de. Als Folgetherapie 
stehen die tiefe Hirnstimulation 
oder Medikamentenpumpen zur 
Verfügung, die Wirkstoffe in den 
Verdauungstrakt oder unter die 
Haut bringen. Eine Pumpenthe-
rapie war auch der Gamechan-
ger bei Brigitte (70), die heute 
wieder reisen und tanzen kann: 
„Die Pumpe hat mir Lebensqua-
lität zurückgegeben.“

Stabile Stütze im Portfolio
-ANZEIGE- (djd-k). Die globalen 
Finanzmärkte sind von Unsi-
cherheit und Volatilität geprägt. 
Privatanleger fragen sich, in wel-
che Richtung sich die Märkte 
entwickeln werden. In diesem 
Zusammenhang lohnt sich ein 
Blick auf alternative, nicht bör-
sengehandelte Anlagen:
- Für professionelle Investoren 
spielen diese Anlagen längst 
eine große Rolle. „Sie bieten 
nicht nur eine Diversifikation 
des Portfolios, sondern auch 

stabile Erträge und langfristige 
Renditechancen“, so Roman 
Lutz, Leiter des Geschäftsfeldes 
Capital Solutions bei der Allianz 
Lebensversicherung
- Solche Anlagen sind für Pri-
vatanleger oft schwer zugäng-
lich. Die Allianz als einer der 
weltweit größten Finanzinve-
storen hat Zugang zu diesen 
Investments und kann ihren 
Kunden Konditionen bieten, die 
Privatanlegern sonst meist ver-
schlossen sind.

 Rätsel Spaß 
Kreuzworträtsel  I  Sudoku
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Weihnachtsfeiertage

und ein gutes neues Jahr.

frohe und besinnliche

und wünsche Ihnen

Ihr Verkaufsinnendienst 

Carmen Engel
Tel.: 09191 723260

Fax. 09191 723242
c.engel@wittich-forchheim.de • www.wittich.de

Ich danke für Ihr Vertrauen

   

Frohe Weihnachten
neuesgutes

Stockaustraße 13
85107 Baar-Ebenhausen
www.lang-oel.de

% 0 84 53 / 93 70
% 0 84 53 / 12 00

Heizöl - Diesel
Holzpellets

wünschen wir allen Kunden, Freunden und Bekannten.

LINUS WITTICH.
Unser Service auf einen Blick.
Haben Sie Fragen unabhängig von einer Anzeigenschaltung? 
Dann sind unsere weiteren Servicebereiche gerne für Sie da!*

Tel.-Nr. 09191 7232- 
Angelegenheit  Durchwahl

Abonnements  -17/ -35
vertrieb@wittich-forchheim.de

Aufträge/Rechnungen  -20 / -25
fakturierung@wittich-forchheim.de

Mahnungen  -25
fakturierung@wittich-forchheim.de

Privatanzeigen  -25 / -31 
service@wittich-forchheim.de

Redaktion   
redaktion@wittich-forchheim.de

Reklamation bzgl. Verteilung  -27 / -40
reklamation@wittich-forchheim.de   

Allgemeine Servicefragen  -0
service@wittich-forchheim.de  

Viele weitere Informationen finden Sie 
auch online unter: www.wittich.de

* Telefonische Geschäftszeiten:  
Mo. - Do. 7.30 – 16.30 Uhr, Fr. 7.30 – 13.00 Uhr

Wir machen 

DRUCK.
Mit Leidenschaft!
www.wittich.de

Fo
to
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 / 
KI

 

Mit uns bleiben

Sie am Ball!

Geschäftsanzeigen online aufgeben: 
anzeigen.wittich.de
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Jetzt QR-Code scannen  
und Weihnachtsmärkte 
online entdecken! 
www.treffpunktdeutschland.de/weihnachtsmaerkte

Alle Termine und Angaben unter Vorbehalt!

ADVENT & 
WINTER
SPEZIAL

Bad Tölzer
Christkindlmarkt
28.11. - 24.12.2025, Bad Tölz 
Eingerahmt von den mit Lüftl-
malerei verzierten Häuser-
fassaden reihen sich rund 30 
liebevoll geschmückte Stände 
des Christkindlmarktes auf.

© Stadt Bad Tölz

 © Stadt Vilshofen an der Donau /
Peter Georg Laudi

Schwimmender 
Vilshofener 
Christkindlmarkt
28.-30.11., 05.-07.12., 12.– 14.12.2025, 
Vilshofen
Einzigartiger Weihnachts-
markt auf Schiffen und an der 
Donaupromenade mit Glüh-
weinpyramide, Brettkrippe, 
Kunsthandwerk, Musik und 
stimmungsvollem Lichterglanz.

Coburger 
Weihnachtsmarkt
28.11. – 23.12.2025, Coburg  
Der Marktplatz in der Altstadt 
verwandelt sich in eine leuch-
tende Budenstadt, eine Art 
vorweihnachtliche Oase. 

© Coburg Marketing / Rainer Brabec

Weihnachtsmarkt
28.11.-30.11., 5.12. -7.12., 12.-14.12. 
und 19.-21.12.2025, Feuchtwangen
Viele heimische Vereine und 
Verbände bieten in festlich 
geschmückten Buden leckere 
Spezialitäten und handge-
machte Geschenkideen für den 
Weihnachtsmarkt.

 
©  TI Feuchtwangen / Christoph Bender

Priener Christkindlmarkt
28.11. - 21.12.2025, Fr-So, Prien a. See
Besucher können sich in 
der zauberhafte Kulisse der 
Chiemgauer Alpen auf festlich 
geschmückte Stände freuen, 
die eine Vielzahl regionaler 
Köstlichkeiten, handgefertigte 
Geschenke und kunsthand-
werkliche Produkte anbieten. 

Christkindlmarkt © Prien Marketing 
Gmbh / Berger

Würzburger 
Weihnachtsmarkt
28.11.-23.12.2025 , Marktplatz, Würzburg
Mit rund 100 Ständen fügt sich 
das breitgefächerte Angebot 
der Händler in die historische 
Kulisse von Falkenhaus und 
gotischer Marienkapelle ein: 
Gewürze, Christbaumkugeln 
und Schnitzereien, Kerzen, 
Keramik, Schmuck uvm.

 © Congress-Tourismus-Würzburg / 
Andreas Bestle

Selber Weihnachtsmarkt
28.-30.11.+05.-07.+ 12.-14.1+19.-21.12.25, Selb    
Mitten auf dem Marktplatz im 
Herzen der Porzellanstadt Selb 
steht Deutschlands größter mit 
Porzellan geschmückter Weih-
nachtsbaum. Er bildet einen 
wunderbaren Übergang zum 
gemütlichen Weihnachtsmarkt. 

 
© Wilma&Friends / Große Kreisstadt Selb

Weidener 
Christkindlmarkt
27.11.bis 23.12.2025, Weiden
Bereits im 16. Jahrhundert erst-
mals erwähnt, zählt der Christ-
kindlmarkt zu den ältesten und 
traditionsreichsten Weihnachts-
märkten Bayerns. 

© Tourist-Information 
Stadt Weiden i.d.OPf. / Frank Heuer

Schwabinger
Weihnachtsmarkt
28.11. -24.12.2025, München  
Kunstschaffende und Gas-
tronom*innen laden an der 
Münchner Freiheit in Schwa-
bing schon seit über 40 Jahren 
zu einem stimmungsvollen 
Weihnachtsmarkt voll liebevol-
ler Details und Geschenkideen 
aus dem Kunsthandwerk.

© München Tourismus /
Thomas Giessner

Nürnberger 
Christkindlesmarkt
28.11. - 24.12.2025, Nürnberg 
1628 erstmals erwähnt, werden 
in den 180 Holzbuden, deko-
riert mit rot-weißem Stoff, bis 
heute traditionelle Waren wie 
handgearbeiteter Weihnachts-
schmuck und kulinarische 
Leckereien angeboten. 

 © Steff en Oliver Riese / Congress- und 
Tourismus-Zentrale Nürnberg

Neu-Ulmer
Mittelalterlicher Weih-
nachachtsmarkt
28.11. - 21.12.2025, Neu-Ulm
Gaukler gehören natürlich 
dazu, so wie prasselnde Holz-
scheite, Honigmet, der Experte 
für Pfeil- und Bogen und Defti-
ges vom Rost.

 © Neu-Ulm Touristik GmbH /
 bildwerk89 / CC-BY-SA.de 

Lucrezia-Markt 
28.11. - 23.12.2025, Regensburg  
Der Markt präsentiert exklusi-
ves Kunsthandwerk in hoher 
Qualität, individuell gestaltet 
und mit unverwechselbarem 
Charakter.

© Bilddokumentation Stadt Regensburg

Ansbacher 
Weihnachtsmarkt
27.11.-23.12.2025, Ansbach
Eingebettet zwischen barocken 
Fassaden und den beiden 
großen Kirchen bietet der Markt 
eine stimmungsvolle und un-
verwechselbare Kulisse.

 
© Michael Vogel / Stadt Ansbach

Feuchter 
Weihnachtsmarkt
28.11.2025 - 21.12.2025
An allen vier Adventswochenenden  
Es reihen sich festlich ge-
schmückte Buden rund um 
den schönen Weihnachtsbaum 
im Herzen des Marktes von 
Feucht aneinander.

© Markt Feucht
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Frohe Weihnachten.
Wir wünschen Ihnen ein frohes Weihnachtsfest 
und besinnliche Festtage.
Für das neue Jahr viel Glück, Gesundheit und 
alles Gute.

Vielen Dank für Ihr entgegengebrachtes 
Vertrauen und die gute Zusammenarbeit.

Ihre Filiale Hohenwart

Stefanie Mohr Martina RuschaAnnika Kopold Karola Bäuerle

© Ingolf Hatz

Ökostrom für die Region. 
Zukunftsfähige und bezahlbare Energie aus 
kommunaler Hand – jetzt wechseln!

paartal-energie.deJetzt QR-Code scannen  
und Weihnachtsmärkte 
online entdecken! 
www.treffpunktdeutschland.de/weihnachtsmaerkte

Alle Termine und Angaben unter Vorbehalt!

ADVENT & 
WINTER
SPEZIAL
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 © Stadt Vilshofen an der Donau /
Peter Georg Laudi
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WWK Versicherungen Generalagentur

MARKUS WENGER
Pfaffenhofener Str. 1, 86558 Hohenwart
Telefon 08443 9191077, Mobil 0172 8346424
markus.wenger@wwk.de

Starten Sie mit Ihrem Wohntraum Mitte 2026

immo  GmbH8
Lenbachplatz 11

86529 Schrobenhausen

Ihr Ansprechpartner: 
Christian Mair

Telefon: 0160 96358274
Mail: cm@immo8.de

Internet: www.immo .de8

12 familienfreundliche Baugrundstücke im Neubaugebiet Waidhofen
 zu verkaufen

Beispiel:
-Grundstücksgröße 430 m²
-Kaufpreis 163.500 €

BADELIX IST
SUPER

BEGEHBARE DUSCHE
in 24 Stunden
BIS ZU 100% FÖRDERUNG *ab Pflegegrad 1

Kostenlose Vorort-Beratung
SCHWABEN - OBERBAYERN

08251-8935582

Allen Kunden und Freunden
wünschen wir ein 

frohes Weihnachtsfest
sowie ein glückliches

neues Jahr.

Malerbetrieb
Richard Kneilling

M a l e r m e i s t e r

Gutenbergstr. 5 · 86558 Hohenwart
Im Gewerbepark

Telefon: 08443/916204
Telefax: 08443/91620

Frische Christbäume 
– ab 06.12.2025 täglich bei Edeka in Hohenwart

– auf der Plantage in Lindach bei Tegernbach  
   an den Wochenenden! 
05. bis 07.12.2025; 12.12. bis 23.12.2025
Auch sonntags von 10.00 bis 17.30 Uhr

Familie Plöckl, Telefon 01 79 - 4 63 87 56
Bayerischer
Christbaum

Wir wünschen Euch eine besinnliche 

Weihnachtszeit und ein erholsames 

und friedliches Weihnachtsfest!

Josef Binzer
Erdbewegung
Koppenbacher Str. 10

86579 Waidhofen
Telefon 01 51/24 22 30 26

www.steuernsparen-schüler.de

Ihr zuverlässiger Partner für:

QR-Code scannen 

und direkt auf die

Webseite schauen!

Tel.: 08441 2777 95
postfach@steuernsparen-schüler.de
Großenhager Ring 16, 85298 Scheyern

 Steuererklärung
 Jahresabschluß
 Finanzbuchhaltung
 Lohnbuchhaltung
 Steuerliche Beratung

 Existenzgründung

wünscht Ihnen ein

Frohes besinnliches Fest
und  ein 

gesundes Neues Jahr 6622
0022

Niederlassung: 
Am Hirschfeld 5 
86579 Waidhofen
Tel.: 08443/916305-0
Fax: 08443/916305-50
bau@stauch-bauunternehmung.de
www.stauch-baugruppe.de

KOMPETENT
INNOVATIV
REGIONAL

Stauch Bauunternehmung GmbH
Niederlassung:

Am Hirschfeld 5 · 86579 Waidhofen
Tel.: 08443/916305-0 · Fax: 08443/916305-50

bau@stauch-bauunternehmung.de · www.stauch-baugruppe.de

Wir wünschen allen unseren Kunden,  
Geschäftspartnern, Freunden und  

Bekannten ein frohes Weihnachtsfest  
und alles Gute für das neue Jahr.


